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VORWORT
Tourismusdirektor Rostock & Warnemünde
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Liebe Freunde, Partner, Sponsoren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen
der Erfolgsgeschichte der Hanse Sail wurde in diesem Jahr ein weiteres 
Kapitel hinzugefügt. Darin haben wir von der Entstehung und Zukunft des 
Festes, von der Faszination Traditionsschifffahrt, von den vielfältigen kul-
turellen Angeboten, den Herausforderungen für Organisatoren und Vereine 
und von den Unterstützern und Sponsoren berichtet. Wir haben der Hanse 
Sail mit einem neuen Kommunikationskonzept neue Farben, Formen, einen 
neuen Claim und zeitgemäße Strategien verpasst. Dies ist nicht weniger 
als ein Meilenstein unserer öffentlichen Präsentation. 
Unserem Medienteam ist es gelungen, die Vielfalt an maritimen Themen 
öffentlichkeitswirksam in dem neuen Gewand zu platzieren. Über Presse-
mitteilungen, Podcast, Fotografie, Facebook, Instagram und TikTok, über 
die Website und die Buchungszentrale haben tausende Menschen einen 
Zugang zur Hanse Sail bekommen. Wir konnten die Qualität auf allen Ka-
nälen ausbauen und haben auf diesem Wege viele neue Freunde und Fol-
lower gewonnen. 
Die regionalen und nationalen Presseanstalten haben über die 33. Auflage 
des größten jährlich stattfindenden Treffens von Traditionssegelschiffen 
in Rostock in vielen verschiedenen Formaten berichtet und wurden da-
bei professionell von unserem Medienteam begleitet. 138 Schiffe waren 
zu Gast, darunter zum dritten Mal in Folge die Gorch Fock. Erstmals durf-
ten wir den spanischen Traditionssegler Pascual Flores begrüßen. Mehr 
als 16.000 Menschen haben die Hanse Sail auf einem Törn erlebt. All das 
wäre ohne die rege Beteiligung der Partner und Sponsoren nicht möglich. 
Viele haben in diesem Jahr neue Ideen, Kulturangebote, Aktionsflächen 
und Finanzmittel eingebracht. Allen voran möchte ich mich bei unseren 
treuen Partnern bedanken. Die Hanseatische Brauerei und AIDA Cruises 
als Admiräle, die Ostsee Sparkasse und die Wiro als Kapitäne und viele 

weitere als Steuermänner, Bootsmänner und Matrosen haben dafür ge-
sorgt, dass diese Hanse Sail in einem sicheren Fahrwasser Richtung Zu-
kunft steuert. 
Die Kooperationen mit der Wal-Bar, dem FiSH Festival oder mit der Uni-
versität Rostock sind wegweisend. Sie haben dafür gesorgt, dass ein jun-
ges Publikum die Traditionsveranstaltung aus neuen Blickwinkeln ent-
decken konnte. Ich freue mich auch sehr über die tolle Nachwuchsarbeit 
vom Hanse Sail Verein. Das Projekt „Maritime Spurensuche“ fördert die 
maritime Wirtschaft und Begeisterung für die Traditionsschiffe. Und unser 
Baltic FriendShip Projekt ließ 17 Jugendliche aus Deutschland und Polen 
einen inspirierenden Dreitages-Törn erleben, begleitet von einem TV-Team 
des NDR.
Wir wollen 2025 daran anknüpfen und setzen dafür bereits jetzt die Se-
gel. Ich freue mich darauf, mit Ihnen als Partner neue Wege zu gehen, 
die uns weiter aufregende Geschichten bescheren. Lassen Sie uns diese 
gemeinsam erzählen. 

Matthias Fromm
Tourismusdirektor Rostock & Warnemünde



PRESSE- UND MARKETINGARBEIT
zur Hanse Sail 2024

v.l. Horst Greinert, Robert Lehmann, 
Dirk Inger, Jan-Matthias Westermann, 

Eva-Maria Kröger, Karsten Pannwitt, 
Ronny Löwendei und Matthias Fromm 

bei der PK zur 33. Hanse Sail

4 I zurück zur Übersicht

Die Hanse Sail 2024 wurde durch ein Team von insgesamt 35 Personen in 
der Öffentlichkeit repräsentiert. Unter der Leitung des Pressereferenten 
der Tourismuszentrale, Moritz Naumann und der Online-Marketing-Chefin 
Juliane Bunde haben fünf Redakteure, drei Fotografen, zwei Servicekräfte 
und 20 Studierende Inhalte für die sozialen Medien, Print-, TV-, Radio- und 
Streaming-Plattformen aufbereitet und veröffentlicht. In diesem Rahmen 
wurden über eine Millionen Website-Aufrufe, knapp 600.000 erreichte 
Personen und eine Milliarde Interaktionen über die sozialen Netzwerke 
sowie eine umfassende Berichterstattung in regionalen und nationalen 
Medienanstalten erreicht. 
Grundlegend für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit war das neue Mar-
ken- und Kommunikationskonzept. Die Hanse Sail hat nach 26 Jahren ein 
neues Logo, neue Farben und eine Strategie erhalten, mit der die Marke 
sich zeitgemäß auf allen öffentlichen Kanälen präsentieren kann. Auch 
die Website hat einen Relaunch erhalten und präsentiert sich dank neu-
em Layout und überarbeiteter Filterfunktionen modern, benutzerfreund-
lich und übersichtlich.
Mit informativen und emotionalen Geschichten rund um die Hanse Sail 
haben sich sämtliche Veröffentlichungen mehr denn je direkt an die im 
neuen Marken- und Kommunikationskonzept identifizierten Interessen-
gruppen gewendet. Dafür wurde etwa das Social-Media-Team verstärkt, 
eine Bildsprache definiert, ein TikTok-Konzept entworfen und umgesetzt, 
der Podcast „Aufgetakelt“ weiterentwickelt sowie eine Kooperation mit 
den Deutschen Journalistischen Diensten (DJD) eingegangen.
Über den Verteiler von DJD ist ein Beitrag über die Hanse Sail deutsch-
landweit bei insgesamt 78 Print- und Onlineanbietern erschienen. Die 
Agentur hat mit ihrer Dienstleistung eine Reichweite von 3.875.096 Kon-
takten erzielt und damit die Sichtbarkeit der Veranstaltung und der 
Destination im Bundesgebiet erhöht. 

Während der Hanse Sail wurde in den Räumen der Tourismuszentrale 
Rostock & Warnemünde am Warnowufer 65 ein Pressebüro eingerichtet, 
das einerseits beste Bedingungen für die Erstellung und Aufbereitung 
attraktiver Inhalte und andererseits eine Anlaufstelle und Arbeitsplätze 
für Journalist*innen geboten hat. 
Insgesamt haben sich hier 60 Medienvertreter*innen für die diesjährige 
Hanse Sail akkreditieren lassen. Neben freien Fotograf*innen und Au-
tor*innen sind regionale Medienvertreter*innen (Ostsee-Zeitung, Nord-
deutsche Neueste Nachrichten, SVZ, Nordkurier) sowie überregionale 
Medienvertreter*innen (NDR, ARD, ZDF, DPA) für Berichterstattungen auf 
der Hanse Sail 2024 unterwegs gewesen.
Sämtliche Medienanstalten konnten im Zeitraum von März bis August 
auf ein umfassendes Informationsmaterial aus 42 Pressemitteilungen zu 

unterschiedlichsten Themen zurückgreifen. Auf der Eröffnungspresse-
konferenz im AIDA Silo 4 wurde darüber hinaus die Möglichkeit geboten, 
vor einer atemberaubenden Kulisse mit prägenden Akteuren der Hanse 
Sail ins Gespräch zu kommen. Die Sponsoren und Partner der Hanse 
Sail haben im Rahmen sämtlicher Aktivitäten regionale und überregio-
nale Reichweite erhalten.
Besondere Aufmerksamkeit erhielt die Hanse Sail 2024 presseseitig im 
öffentlich-rechtlichen TV und Hörfunk. In einer Vielzahl an Beiträgen und 
ca. 50 Ausstrahlungen erhielt das maritime Event bundesweite Aufmerk-
samkeit. Der NDR hat für das Nachrichten-Format „Nordmagazin“ zahlrei-
che Beiträge produziert, zur besten Sendezeit am Freitagabend live vom 
Deck der Gorch Fock gesendet und auch darüber hinaus eng und vertrau-
ensvoll mit dem Pressebüro zusammengearbeitet. 
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In den Printmedien war die Hanse Sail prominent platziert. So hat die 
Ostsee-Zeitung im Zeitraum von Januar bis August auf ihren Kanälen und 
gedruckten Seiten 79 Artikel veröffentlicht, in denen die Menschen, das 
Fest und die Schiffe der Veranstaltung im Fokus gestanden haben. Auch 
die Norddeutschen Neuesten Nachrichten berichteten vor, während und 
nach dem Event regelmäßig und widmeten der Sail von März bis August 
40 Beiträge.
Während der Hanse Sail wurde das Presseteam, insbesondere Foto-
graf Holger Martens, vom FAZ-Journalisten Freddy Langer begleitet, der 

Das Presseteam zur 33. Hanse Sail von links unten: 
Freddy Langer, Aline Suerdieck, Holger Martens, 
Matthias Tasler, Juliane Bunde, Max Härting; von 

links oben: Amelie Goldbecher, Clara Tumovec, 
Dörte Rahming, Sabine Begler, Moritz Naumann, 

Martin Schneegans, Johannes Steilen; 
weitere (nicht im Bild): Hans-Christian Gräfe, 

Nadja Safonova, Joachim Mangler, Herbert Böhm, 
Florian Hoffmann, Winny Hornig, Laura Höpke
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W
eil nur Fliegen  noch 
schöner ist, haben 
wir uns am letzten 
Tag auch aus der Luft 
angeschaut, was wir 
die Tage zuvor vom 

Land aus oder auf dem Wasser gesehen und 
erlebt haben: die Parade der Segelschiffe, 
die sich jeweils morgens und am Nachmit-
tag ergeben hat, wenn bis zu hundert Boote 
die Warnow Richtung See gefahren sind, 
nicht immer bis ins Meer, sondern biswei-
len nur bis zur Mündung des Flusses, dort-
hin,  wo die beiden Leuchttürme auf den 
Molen den Eingang des  Warnemündener 
Hafens markieren. Das eine Mal war der 
Regen zu stark und der Wind zu schwach, 
das andere Mal verursachte die einfahren-
de Fähre aus Dänemark einen Stau auf dem 
Wasser, wie man ihn sonst um diese Jahres-
zeit von den Ferienautobahnen kennt. Und 
als sich endlich alles wieder bewegte, hieß 
es enttäuscht und enttäuschend: „Time is 
up.“ Der Kapitän setzte die Segel, wendete 
in Rekordgeschwindigkeit, holte sie wieder 
ein und warf den Motor an. 

Und dann saßen wir an diesem sonni-
gen Sonntagvormittag im Hubschrauber 
und kreuzten wild über den Schiffen mit 
einem, zwei oder drei Masten im Zickzack-
kurs hin und her. Überall strahlten in der 
Sonne gleißend weiß die Segel, weit aufge-
bläht durch eine Brise, die auch zu uns in 
die Kanzel hineindrängte, weil die Tür 
ausgehängt war, damit Holger Martens oh-
ne Einschränkung und Spiegelungen foto-
grafieren konnte, was auf dem Meer alles 
los war. Pittoresk dehnten sich gleich in 
zwei Richtungen bauschige Wolkenbänke 
quer über das Firmament. Ansonsten war 
oben alles blau. Und unten leuchtete die 
Ostsee in smaragdenem Grün. Natürlich 
dachten wir im Hubschrauber einen Mo-
ment lang alle an den Vorspann von „Mia-
mi Vice“ und wie es wäre, jetzt aufs Was-
ser hinabzustürzen und mit den Kufen an 
den Wellenkämmen entlangzukratzen. 
Vielleicht beim nächsten Mal.

Holger Martens ist Fotograf für alles. 
Auf seiner Homepage findet man Bilder 
von Glasgow, Singapur und New York. 
Aber wenn man ihn trifft, meist irgendwo 
entlang der Ostsee, kommt er gerade von 
einer Hochzeit auf Hiddensee zurück oder 
ist auf dem Weg nach Waren/Müritz, um 
dort in einer Fabrik Nudeln zu fotografie-
ren. Zu Hause ist er in Rostock, und zur 
Welt ist er im Stadtteil Warnemünde ge-
kommen, vor sechzig Jahren, als einer der 
Letztgeborenen, wie er sagt,  im dortigen 
Krankenhaus, bevor es geschlossen wur-
de. Aufgewachsen ist er ebenfalls in War-
nemünde, halb an Land, halb auf dem 
Wasser, wenn man seinen Erinnerungen 
trauen darf, von denen viele um Segelaus-
flüge mit dem Vater auf der Ostsee krei-
sen. Dass sie zu   DDR-Zeiten dort unter-
wegs waren, hat den Spaß für ihn nicht 
getrübt. Dann kam halt jedes Mal die 
NVA an Bord, erzählt er, und durchsuchte 
das Boot nach Republikflüchtlingen, be-
vor die beiden innerhalb der Dreimeilen-
zone ihre Angeln auswerfen durften und  
Dorsche im Dutzend an Deck zogen, die 
mit siebzig Zentimetern, so ungefähr 
zeigt Holger Martens  es mit den ausge-
streckten  Händen, gut und gern  zehn, 
fünfzehn Zentimeter länger waren, als 
Dorsche dort üblicherweise werden.

Bis heute hat Holger Martens im Hafen 
von Rostock sein eigenes Boot liegen, 
wenn auch die Leidenschaft ein wenig 
nachgelassen hat. Aber zur Zeit der Han-
se  Sail in Rostock, jeweils am zweiten 
Wochenende im  August, erliegen selbst 
bekennende Landratten, die nicht wis-
sen, was Bruttoregistertonnen sind und 
die Namen einzelner Segel nicht kennen, 
jener Romantik, die sich seit jeher um die 
Seefahrt rankt, und entwickeln eine 
Sehnsucht nach Freiheit, Meer und Fer-
ne. Für knapp hundert Euro darf man das 
Gefühl zumindest einen halben Tag lang 
ausleben.  Jeder der mehr als hundert 
Großsegler nimmt Gäste während seiner 
Ausflüge an Bord. Damit finanzieren 
Eigner und Vereine ihre Schiffe. Müssen 
sie am Hafen liegen bleiben, ist das ein 
herber Verlust. So wie in diesem Jahr für 
die mehr als hundert Jahre alte Pascual 
Flores aus Torrevieja, die das Wochenen-
de über mit einem Motorschaden am Kai 
vertäut lag. Bis ein Mechaniker gefunden 
war, der den Motor, identisch mit dem 
einer Planierraupe, reparieren konnte 
und die entsprechenden Ersatzteile zur 
Hand hatte, war die Veranstaltung mehr 
oder weniger vorüber, was umso trauriger 

stimmte, da das Schiff gemeinsam mit der 
Gorch Fock, seit drei Jahren regelmäßige 
Besucherin der Hanse Sail, zu den ganz 
großen Schiffen dieses Sommers zählte.

Zwei weitere Vorzeigeschiffe waren 
schon zuvor in Polen und in Portugal ge-
strandet. Von einer Windjammer-Parade 
konnte deshalb nicht die Rede sein.  Und 
wenn Holger Martens auf dem Handy 
durch seine Aufnahmen der vergangenen 
Jahre scrollt, kann einem ganz traurig ums 
Herz werden. Bis zu 240 Schiffe, teils grö-
ßer als Wohnblocks,  vor allem die russi-
schen, waren  da im Hafen, fast möchte 
man trotz dessen Länge von drei Kilome-
tern sagen: verknäult. Aber es wird wohl 
noch einige Zeit dauern, bevor gerade sie 
wieder in Rostock einlaufen.

Einen Seemann kann das offenbar nicht 
erschüttern. Und auch die beiden Politike-
rinnen, die mit kurzen Reden, einem noch 
kürzeren Schlag gegen eine Schiffsglocke 
und anschließend reichlich Freibier die 33. 
Hanse Sail   eröffneten, die Rostocker 
Oberbürgermeisterin Eva-Maria Kröger 
und Mecklenburg-Vorpommerns Minis-

terpräsidentin Manuela Schwesig, wirkten 
nicht betrübt und wiesen wiederholt da-
rauf hin, dass es sich bei der Hanse Sail bis 
heute um „das größte Traditionsseglertref-
fen der Welt“ handele. Für Holger Martens 
war der Termin im Kurpark von Rostock 
eine Pflichtveranstaltung, ebenso die Para-
de der Maskottchen aller Sponsoren und 
das Treffen von Politik und Wirtschaft in 
der größten Halle der Neptun Werft, in der 
man gerade erst am größten Kreuzfahrt-
schiff der Welt, der Icon of the Seas, ge-
werkelt hat. Nicht alles, was Holger Mar-
tens vier Tage lang von morgens bis nachts 
im Auftrag der Hanse Sail fotografieren 
musste, ist für den großen Segelschiffka-
lender geeignet. Etliches folgt aus einer 
Chronistenpflicht.

Entwickelt hat die Hanse Sail gleich  
nach dem Fall der Mauer, gemeinsam mit 
einem Ideengeber aus Bremerhaven, Ro-
land Methling, der damals erst wenige Mo-
nate zuvor von der Hafenwirtschaft in die 
Stadtverwaltung gewechselt war und spä-
ter Rostocks Bürgermeister wurde. Er ha-
be damit, sagt er heute, „ein Zeichen für 
die Menschen setzen wollen“. Denn deren 
Selbstwertgefühl hatte damals bei einer 
Arbeitslosenquote von fast dreißig Prozent 
nicht unerheblich gelitten. „Segel setzen“ 
nannte er das Programm, mit dem er  Ros-
tock  einbinden wollte in den Kreis der gro-
ßen Städte der Ostsee: Tallin, Riga und St. 
Petersburg, Helsinki, Stockholm und Ko-
penhagen. Und bewusst entschied er sich 
dafür, genau jene Traditionssegler einzula-
den, die sonst bloß für große Segelsport-
wettbewerbe die Kulisse hergeben dürfen. 
Wie überwältigend die Reaktion war, be-
legt ein Foto aus dem Jahr 1991: Darauf  
sieht man vom Kai vor lauter Menschen 
nicht einen Zentimeter Boden.

Großer Rummel herrscht bis heute: 450 
Schausteller und Marktteilnehmer stehen 
in drei Reihen den Hafen entlang,  von der 
Bude mit sächsischer Rauchwurst bis zum 
Riesenrad, vom Autoscooter bis zum „In-
notruck“ des Ministeriums für Bildung 
und Forschung, in dem mit raffinierten 
technischen  Mitteln die Möglichkeiten 
einer Welt der Zukunft präsentiert wer-
den: Science-Fiction vor einer aussterben-
den Art des Schiffsverkehrs. Die Tradi-
tionssegler  zu unterhalten ist teuer, den 
Eignern geht das Geld aus, den Vereinen 
die ehrenamtlichen Mitglieder, die ihre 
Freizeit in den Erhalt der Boote stecken – 
die übrigens gar nicht allesamt nach Frau-
en benannt sind, sondern Albert Johannes 
und J. R. Tolkien, Thor Heyerdahl und No-
bile heißen. Steht doch einmal eine Frau 
Patin, tut man es nicht unter der  Großher-
zogin Elisabeth oder der Göttin Artemis.

Und dann gab es noch die Brigantine 
Jantje aus Groningen, deren Name in 
Holland Vorname ebenso für Jungs wie 
Mädchen ist.  Ausgerechnet als sie am 
Abend von ihrer Sunset Cruise zurück in 
den Hafen kam, trotz der drei gesetzten 
Segel am Fockmast im Schneckentempo, 
und hinter ihr der Himmel  in Rot und 
Orange und Gelb aufflammte, dass jeder 
das Bild „Die Lebensstufen“ von Caspar 
David Friedrich vor Augen hatte, ausge-
rechnet da trieb Holger Martens sich 
schwer bepackt mit seiner Ausrüstung 
auf einer anderen Mole herum, um einen 
solchen Winkel für ein Bild des Feuer-
werks in Travemünde zu finden, dass der 
Ort darauf gut zu erkennen ist. Fand er 
aber nicht. Dazu musste der Kollege Mat-
thias Tasler her – mit seiner Drohne.

 Segel
setzen

Zum 33.  Mal fand in  Rostock 
 die  Hanse Sail statt. Etwas kleiner als  früher,

 aber nicht weniger großartig. Unterwegs 
mit einem der offiziellen Fotografen.

Von Freddy Langer (Text)

 und Holger Martens (Fotos)

Von Rostock aus  bei  Warnemünde 

hinaus auf die offene See: 
138 Schiffe kamen ein Wochenende
 lang zusammen und verliehen
 dem Hafen der Stadt ein historisches 
Flair.  Magneten der Veranstaltung 
waren Manuela Schwesig mit Freibier 
und die Gorch Fock, die ihr Deck 
den Besuchern öffnete.

 FAZ, 15.08.2024

in einem ausführlichen und ganzseitigen Beitrag am 15. August 2024 
seine Eindrücke in der FAZ geschildert und bebildert hat. Bundes-
weit sind Artikel und Beiträge bei der Zeit, der Welt oder auch beim 
Stern erschienen. Im Radio erhielt das Fest vor allem bei regionalen 
Radiosendern wie Ostseewelle Aufmerksamkeit, aber auch überregio-
nal wurden Beiträge, Reportagen und Interviews bei 80s80s, Ostsee-
welle oder den Funkanstalten des NDR. Auf den kommenden Seiten 
erhalten Sie einen Eindruck von Ergebnissen und der Rezeption der  
33. Auflage.

Presse- und Marketingarbeit
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Top Berichte zur Hanse Sail 2024

https://www.hansesail.com/presse/pressemitteilungen/details/frischer-wind-fuer-die-tradition-hanse-sail-praesentiert-neuen-look
https://www.hansesail.com/presse/pressemitteilungen/details/von-copacabana-nach-warnemuende-diese-schiffe-kommen-zur-hanse-sail-2024-nach-rostock


 PM, 14.05.2024
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Top Berichte zur Hanse Sail 2024

https://www.hansesail.com/presse/pressemitteilungen/details/ein-zeichen-fuer-zuversicht-und-selbstvertrauen-wie-die-hanse-sail-rostock-zur-weltbuehne-machte


 PM, 24.07.2024
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Top Berichte zur Hanse Sail 2024

https://www.hansesail.com/presse/pressemitteilungen/details/abenteuer-toern-zur-rostocker-hanse-sail-maritime-jugend-setzt-segel


 PM, 24.07.2024
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Top Berichte zur Hanse Sail 2024

https://www.hansesail.com/presse/pressemitteilungen/details/bangen-um-die-segler-auf-der-hanse-sail-wie-die-schiffee-wieder-auf-kurs-kommen


 PM, 08.08.2024
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Top Berichte zur Hanse Sail 2024

https://www.hansesail.com/presse/pressemitteilungen/details/charity-zur-hanse-sail-so-wird-kindern-vereinen-und-schiffen-geholfen


 PM, 11.08.2024
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Top Berichte zur Hanse Sail 2024

https://www.hansesail.com/presse/pressemitteilungen/details/33-hanse-sail-rostock-begeistert-mit-feuerwerk-vielfalt-hilfsbereitschaft


 PM, 11.08.2024
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Top Berichte zur Hanse Sail 2024

https://www.hansesail.com/presse/pressemitteilungen/details/mit-vereinten-kraeften-rostock-hilft-spanischem-segler-bei-der-hanse-sail


SOCIAL MEDIA BEITRÄGE
zur Hanse Sail 2024



 Facebook, 14.08.2024

 Facebook, 03.08.2024

 Facebook, 06.08.2024
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Social Media Beiträge: Facebook

Social Media in neuem Look
Zur 33. Hanse Sail in 2024 hat das Social Media Team 
der Hanse Sail 78 Beiträge (inkl. Reels) auf Instagram 
und Facebook veröffentlicht. Zudem wurden ein star-
ker Fokus auf Stories gelegt. Zum Hanse Sail-Woche-
nende wurden knapp 300 Stories veröffentlicht.
Im Jahr 2024 wurden über Facebook 705.834 Konten 
erreicht und 630 neue Follower gewonnen.
Im Zeitraum 2024 konnten durch die Aktivitäten auf 
Instagram mehr als das Doppelte an Reichweite (im 
Vergleich: 2023: 61.600; 2022: 28.537), 769.000 Impres-
sionen erzielt und über 1.500 neue Follower gewon-
nen werden. 
Im Fokus standen zusätzlich daily Recaps, die die 
Höhepunkte des Vortages gezeigt hat. Mit der pro-
fessionellen Unterstützung durch Ganscool Media, 
konnte dieses Projekt erfolgreich umgesetzt werden 
und wird für die Zukunft weiter ausgebaut.
Der neue Look für die Social Media Kanäle ermög-
licht eine abwechslungsreiche Gestaltung und bietet 
dennoch die Wiedererkennung. Die Farben der Trä-
gerflächen bieten zugleich die Wahrnehmung in den 
Interessensgruppen FLAIR, FUN und LIVE.

		  HanseSail

		  hansesailrostock

https://www.facebook.com/HanseSail/?locale=de_DE
https://www.instagram.com/hansesailrostock/?hl=de


 Facebook, 29.07.-18.08.2024
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Social Media Beiträge: Facebook



 Instagram, 08.08.2024

 Instagram, 10.08.2024  Instagram, 11.08.2024  Instagram, 11.08.2024

 Instagram, 09.08.2024  Instagram, 11.08.2024  Instagram, 10.08.2024
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Social Media Beiträge: Instagram



 Instagram, 14.08.2024
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Social Media Beiträge: Instagram
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Social Media Beiträge: Reaktionen
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Social Media Beiträge: Reaktionen



WEBSEITE
hansesail.com
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Webseite hansesail.com

Die neue Navigation für die Hanse Sail
Die Webseite der Hanse Sail hat 2024, im Zuge des neuen Marken- und 
Kommunikationskonzeptes, einen Komplett-Relaunch erhalten. Kurz vor 
dem Start der Veranstaltung wurde der neue Auftritt veröffentlicht.
Dabei ist die Website der aktuellste und vollständigste Kanal. Sie trägt 
alle Informationen rund um das Erlebnisangebot der Hanse Sail Ros-
tock: über 150 Schiffsporträts, über 230 Veranstaltungen, 7 Areale, ein 
umfangreiches Serviceangebot für Besucher*innen, Unternehmen und 
Presse sowie das Netzwerk dahinter.
Die Struktur ist maßgeschneidert auf die Interessengruppen der Han-
se Sail Rostock. Direkt in der Hauptnavigation wird das Erlebnisangebot 
sichtbar: Segelschiffe, Erlebnisse, Areale. FAQs beantwortet der Punkt 
»Service«.
Durch die klare Informationsarchitektur können sich die Nutzer*innen 
schnell und einfach durch die Seite navigieren.
Eingetaucht in das Erlebnisangebot gehen wir der Kernaufgabe nach: in-
formieren, inspirieren und aktivieren.
Beim Durchstöbern entsteht beim Nutzer der Wunsch, einen unvergess-
lichen Tag zu erleben. Mit dem Relaunch der Website ist das ganz be-
quem möglich: die Nutzer*innen können direkt ihre favorisierten Erleb-
nisangebote über die Herz-Symbole markieren. Somit ist die Website ein 
Planungstool individueller Erlebnistage geworden.

 Januar bis August 2024: 1.182.684 Seitenansichten
 Juli bis August 2024: 909.141 Seitenansichten

  Vereinfachte Navigationsstrukturen
 übersichtliche Clusterung der Erlebnisareale 
 modernere Bildwelten
 smarte Mitsegelbuchungsstrecken 

hansesail.com

http://


 Schiffe  Service

 Social media wall

 Schiffsportraits

 Segelschiffe
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Webseite hansesail.com

 Areale

 Areale

 Erlebnisse

 Presse

 Startseite



 Januar-August  Juli-August

 Januar-August  Juli-August
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Webseite hansesail.com
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Podcast „Aufgetakelt“

Aufgetakelt 2024: Zurück in die Vergangenheit
und volle Fahrt Richtung Zukunft
Zur 33. Auflage hat der Hanse Sail Podcast „Aufgetakelt“ eine zweite Staf-
fel erhalten. Ziel des Formates war es abermals, Pressevertreter*innen 
mit Neuigkeiten und O-Tönen von Akteuren des Festes zu versorgen, wie 
auch den Interessierten am maritimen Kosmos ein Unterhaltungsformat 
zu bieten, in dem sie emotionale Geschichten und Hintergründe geliefert 
bekommen. Die drei Folgen entstanden unter dem Motto „Zurück in die 
Vergangenheit und volle Fahrt Richtung Zukunft“.
Dabei hat in der ersten Folge der Gründer der Rostocker Werbeagen-
tur „WERK3“, Chris Götz, über das neue Marken- und Kommunikations-
konzept, die Werbehistorie in Rostock oder den ersten Mac-Computer 
in der Hanse- und Universitätsstadt geplaudert. Die zweite Folge wurde 
mit dem Gründer des maritimen Festes, Oberbürgermeister a.D. Roland 
Methling, im Hellingkran aufgezeichnet. Hier berichtete er über die Wen-
dezeit, den Erfolg der Hanse Sail und die Herausforderungen, solch ein 
Fest aus dem Rostocker Kaiboden zu stampfen. 
Die dritte Folge wurde im Rahmen des Universitätsseminares „Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit zur Hanse Sail 2024“ organisiert und produziert. 
Fünf Studierende haben dafür die Rektorin der Universität, Prof. Elisa-
beth Prommer, sowie den Inhaber des Lehrstuhls für Schiffbau Prof. Flo-
rian Sprenger und die Forschungstaucherin Dr. Anne Herbst interviewt. 
Die gesamte Folge wurde auch für den Youtube-Kanal der Hanse Sail 
im Videoformat aufbereitet und behandelt unter anderem die maritime 
Forschung aus Rostock und das Engagement der Universität im Rahmen 
der Hanse Sail. 
Der Podcast wurde bisher 3.000 Mal gestreamt und wird auch für die 
34. Hanse Sail wieder zum Einsatz kommen.

Podcast „Aufgetakelt“

https://www.hansesail.com/services/services-fuer-besucher/podcast
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Clipping Print & Online

 Ostsee-Zeitung, 18.03.2024  Die Sächsische, 26.06.2024  Welt, 31.07.2024 DJD, 01.05.2024
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Clipping Print & Online

 0381, August 2024
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Clipping Print & Online

 Piste, August 2024

 Blitz, 04.08.2024

 hier Lübeck, 05.08.2024
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Clipping Print & Online

 Zeit, 07.08.2024  Rostock.de, 09.08.2024

 0381, 10.08.2024

 Norddeutsche Neueste Nachrichten, 10.08.2024  Ostsee-Zeitung, 11.08.2024

 IHK zu Rostock, 09.08.2024
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Clipping Print & Online

 Norddeutsche Neueste Nachrichten, 12.08.2024  Frankfurter Allgemeine Zeitung, 15.08.2024 Ostsee-Zeitung, 12.08.2024  Ostsee-Zeitung, 13.08.2024



CLIPPING
TV
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Clipping TV

 Norddeutscher Rundfunk, 14.03.2024

 Norddeutscher Rundfunk, 09.08.2024

 Norddeutscher Rundfunk, 08.08.2024

 Norddeutscher Rundfunk, 08.08.2024  Norddeutscher Rundfunk, 09.08.2024  Norddeutscher Rundfunk, 10.08.2024

 tagesschau 11.08.2024 Norddeutscher Rundfunk, 10.08.2024



FOTO-RÜCKBLICK
Impressionen
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Die Region bietet 
viele schöne Stellen.
Die besten finden  
Sie bei uns!

Ausbildung und Karriere bei der OSPA –  
Mehr als eine gute Idee.

Jetzt bewerben auf 
www.ospa.de/jobs

Warum arbeiten  
Sie eigentlich noch 
nicht bei uns?

Anzeige



SPONSOREN
Vielen Dank!
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Sponsoren

Starke Leistung mit und von Partnern
Das Hanse Sail Büro der Tourismuszentrale Rostock 
& Warnemünde möchte allen Sponsoren, Förderern 
und Partnern herzlich für ihre wertvolle Unterstüt-
zung danken. Ohne das Engagement dieser Beteilig-
ten wäre die Durchführung einer so vielfältigen mari-
timen Veranstaltung nicht möglich. 
Mit Veranstaltungen und Erlebnisbereichen sind auch 
Sponsoren ein ausschlaggebender Teil der Hanse Sail 
und sorgen dafür, dass die Besucher*innen einen un-
vergesslichen Aufenthalt erleben. 

Ein besonderer Dank gilt auch den begleitenden Me-
dien, die durch ihre umfassende Berichterstattung 
in Print, Online, TV und Radio einen wichtigen Bei-
trag leisten.

 ROSTOCKER mit kühlem Bier und dem einzigartigen 
Hanse Sail Jahresshirt 

 AIDA mit der Urlaubswelt auf der Haedgehalbinsel 
 OSPA mit der Erlebniswelt im Christinenhafen und 
mit einem großartigen Feuerwerk 

 WIRO mit dem Wunschfilm am Meer auf der  
Mittelmole in Warnemünde 

 Autohaus Rostock mit den schnellsten Shuttle-
Fahrzeugen 

 Jugendprojekt Baltic FriendShip, unter anderem un-
terstützt durch Landesmarketing und Scandlines 

 Stadtbäckerei Kühl und ROSTOCKER Wurst- und 
Schinkenspezialitäten für die Versorgung unserer 
Schiffe und ehrenamtlichen Helfer*innen

 ROSTOCK PORT mit dem Schoner Race 
 Wettkämpfe an Land und auf dem Wasser 
 Charity-Projekt Sail4Kids
 und noch so viel mehr …



Wohlfühlpartner der Schiffe und des Ehrenamtes„STEUERMANN“ MedienpartnerMobilitätspartner„BOOTSMANN“
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Unsere Sponsoren

FÖRDERER „ADMIRAL“ „KAPITÄN“

„MATROSE“
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Unsere Sponsoren

AZ_AIDA_HanseSail_Kompass_148x210.indd   1AZ_AIDA_HanseSail_Kompass_148x210.indd   1 21.06.24   09:4721.06.24   09:47

Anzeige

Das größte jährlich stattfindende maritime Fest der Welt

Lebendiger Ostseehafen

Förderung des Erfahrungsaustausches 
der Crews der Teilnehmerschiffe

Förderung von 
kulturellem Austausch

Pflege der Traditionsschiffe als 
lebendiges maritimes Erbe

begeisternde, gastfreundliche 
Atmosphäre



PARTNER UND EHRENAMTLER
Vielen Dank!
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Seeleute helfen sich

Ehrenamt
Der Hanse Sail Verein ist ein wichtiger und verlässlicher Partner bei 
der Organisation der maritimen Großveranstaltung. Rund 100 Menschen  
haben sich in diesem Jahr für die ehrenamtliche Betreuung der Schiffs-
besatzungen und ihrer Gäste gemeldet. Doch nicht nur die Schiffe wur-
den unterstützt. Der Hanse Sail Verein hat Infopoints als Anlaufstelle 
für Besucherfragen aller Art eingerichtet und für eine Versorgung der  
Helfer*innen mit warmen Mahlzeiten gesorgt.

Hanse Sail Verein: Ehrenamt & Aktionen
 	Betreuung der Schiffsbesatzungen mit Brötchenservice
 	Ein Schiff voll mit Ehrenamtlern
 	Schiffsbetreuerin Iris Henkel mit der Crew der Pascual Flores
 	Spendenübergaben zum Erhalt der Traditionsschifffahrt
 	Charity-Projekt „Sail4Kids“
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Hanse Sail Rostock

Jetzt noch einmal 
die Highlights der 
Hanse Sail erleben und 
in Erinnerung schwelgen!
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HIGHLIGHTS

hansesail.com

https://www.youtube.com/watch?v=XK6u1f86iSE
http://www.hansesail.com
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